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Wie bereits vor einem Jahr werden auch diesmal die Ergebnisse der Genüse- 

vorerhebung für das Bundesgebiet in zwei teilweise voneinander abweichenden 
Reihen veröffentlicht. Die bei der Erhebung angefallenen Zahlen, welche 
die erste Reihe bilden, wurden nach den gleichen Grundsätzen ergänzt, wie sie 
bei den’Ernteberechnungen üblich sind. Biese ergänzten Zahlen stellen die 
zweite Reihe. Es ist Zweck dieser Ergänzung, die Veränderungen in den 
Flächenangaben von den Anbauabsichten zu den Feststellungen über die tat¬ 
sächlichen Anbauflächen und entsprechend von den Erntevorschätzungen zu den 
endgültigen Ernteschätzungen insoweit vorweg zu nehmen, als sie auf Grund 
langjähriger Beobachtungen sich oft wiederholt haben, so daß eine Wiederkehr 
entsprechender Veränderungen vermutet werden darf. Bie ergänzten Zahlen 
aus der Vorerhebung bzw. aus den Vorschätzungen sollen dadurch unmittelbar 
mit den endgültigen Angaben verglichen werden können. Für die Ergänzung wurde 
der sechsjährige Durchschnitt der Veränderungen von der Vorerhebung zur 
Haupterhebung zugrunde gelegt, indem für jedes Jahr der Anbau in Prozent 
der Anbauabsichten ermittelt und hieraus der Durchschnitt 1958/63 gebildet wur¬ 
de. An diesem Prozentsatz wurde das Komma um zwei Stellen nach links ver¬ 
setzt und das Bundesergebnis der betreffenden Gemüseart mit diesem Faktor 
multipliziert. Bei geringfügigen Veränderungen - bis zu 3 $ Abnahmen oder 
Zunahmen - wurde auf eine Ergänzung verzichtet. Daher sind in vielen Fällen 
die Zahlen in den beiden Reihen gleichlautend. Die ergänzten Zahlen sind in 
der Haupttabelle in einer besonderen Zeile unter der Summe der Länderergebnisse 
für das Bundesgebiet (ohne Hamburg, Bremen und Berlin) aufgeführt. 

In den Angaben für das Bundesgebiet sind Hamburg, Bremen und Berlin nicht 
enthalten, die stets von der Gemüsevorerhebung ausgenommen sind. 

Die Gesamtübersichten bringen einen Vergleich der Gemüsovorerhebung 1964 
mit den entsprechenden Ergebnissen von 1963 für die ermittelten und für die 
ergänzten Flächenangaben. Wo eine Ergänzung unterblieben war, sind die 
Zunahmen bzw. Abnahmen in beiden Reihen gleich. Dagegen sind zwischen den 
beiden Reihen unterschiedliche Veränderungen zu erkennen, wo Ergänzungen 
vorgenommen wurden, da die Umrechnungsfaktoren sich von Jahr zu Jahr ändern 
können. Der Vergleich mit den Ergebnissen der Gemüsehaupterhebung vom Juli 
1963 verwendet nur die ergänzten Zahlen aus der Vorerhebung 1964. 

Die ermittelten Anbauabsichten ergeben für 19&4 hei den einbezogenen Arten 
eine Fläche von insgesamt 59 133 ha die sich durch die Ergänzung um rund 
140 ha auf 58 992 ha vermindert. Diese Ergebnisse sind um etwa 2 bis 3 000 ha 
kleiner als die vorjährigen. Gegenüber den Anbauflächen der gleichen Gemüse¬ 
arten nach der Gemüsehaupterhebung vom Juli 1963 verringerten sich die 
(ergänzten) Anbauabsichten um rund 4 600 ha. 

Die Veränderungen gegenüber den letztjährigen Absichten erweisen sich aber 
bei den einzelnen Arten keineswegs durchweg als Abnahmen. Die bemerkens¬ 
werteste Ausnahme sind die Buschbohnen, für die eine Anbauerweiterung er¬ 
heblichen Umfangs zu erwarten ist, die nach allen drei Vergleichsreihen 
oberhalb von 1 000 ha liegt. Wesentlich kleiner ist die beim Blumenkohl 
beabsichtigte Zunahme um etwa 240 ha gegenüber der letzten Vorerhebung 
bzw. um etwa 140 ha gegenüber dem letztjährigen Anbau. Außerdem ist eine 
leichte Erweiterungsabsicht bei den Tomaten festzustellen. Bei den Busch¬ 
bohnen und beim Blumenkohl ist die Tendenz zur Erweiterung in den Bundes¬ 
ländern einheitlich. 
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Die vorgesehenen Verminderungen sind besonders stark', bei den Gurken und den 

Möhren. Bei den Gurken mit einer Einschränkung um 35 i° des letzt jährigen 
Anbaus sind besonders die Einlegegurken betroffen, die damit den Konjunktur¬ 
anbau des letzten Jahres abbauen und in allen Bundesländern wieder auf die 
Anbauflächen von 1962 - oder.noch weniger zurückkehren würden. Kur Nieder¬ 
sachsen, das die; Fläche der Einlegegurken im letzten Jahr geringfügig ver¬ 
mindert hatte, wird die Größenordnung seines Anbaus unverändert beibehalten. 
Bei den Möhren ist gegenüber dem letztjährigen Anbau eine Einschränkung 
um über 1 500 ha oder 27 cß> vorgesehen, wovon etwa 1 200 ha auf die Späten 
.Möhren entfallen. Ebenso 'wie bei .den Frühen Möhren sind auch bei den Frühen 
Kohlarten kleinere Anbauflächen als' 1963 in Aussicht, während diese frühen 
Sorten bisher.'in den Vorerhebungen meist Erweiterungstendenzen zeigten. Als 
Ausnahmen sind unter den frühen Sorten zu nennen der, Frühblumenkohl und der 
Frühjahrskopfsalat mit Zunahmen.gegenüber 1963. Von den Kohlarten insgesamt 
steht vor allem beim Weißkohl eine beachtliche Einschränkung gegenüber dem 
Anbau 1963 um nicht ganz 10 *fo bevor. Ähnlich ist der Anteil der Einschränkung 
für den Wirsing. Auffallend stark ist die vorgesehene,Verminderung des 
Anbaus, von Dicken Bohnen um fast ein Fünftel» Der Spargel in Ertrag soll 
im ganzen - trotz unterschiedlicher Veränderungen in den einzelnen Bundes¬ 
ländern - seinen bisherigen Umfang halten. Dagegen zeichnet sich bei dem 
nicht im Ertrag stehenden Spargel eine Verminderung um ein Drittel ab» 
Für die Grünen Erbsen ist nach den Ergebnissen der Vorerhebung eine um 
fast 700 ha (8 io) kleinere Fläche als 1963 wahrscheinlich. ’ ' 

Bei den Erdbeeren sind begrenzte Veränderungen vorgesehen mit einer ge¬ 
wissen Zunahme der einjährigen und älteren Anpflanzungen und einer Einschrän¬ 
kung bei den Neuanpflanzungen. 

In den Anbauflächen der im Freien überwinternden Gemüsearten sind gegenüber 
der entsprechenden Ermittlung von 1963 - abgesehen von einer geringfügigen 
Verminderung beim Adventswirsing - keine nennenswert®Abweichungen fest- 
zustellen. Jedoch ist die Anbaufläche des Winterspinats um reichlich 200 hä 
größer als nach den Anbauabsichten vom Juli 1963 au erwarten war. 

Anbauflächen bzw. Ernteflächen der im Freien 

überwinternden Gemüsearten 

Bundesgebietvohne IJamburg, Bremen und Berlin) 

Gemüseart 

--- ... / . 

1962/63 1963/64 ■ 

Flächennachweise nach der Erhebung von: 
Juli 
1962 

Anbau- 
absicht 

Februar 

1963 
Anbau 

April 

1963 
Be¬ 

richtigt 

Juli 

1963 
Anbau- 
äbsicht 

1) 
Februar - 

1964 
Anb au 

... ha i 

WinterkopfSalat 

Winterspinat 

Winterzwiebeln 

Adventswirsing 

Zusammen 

321 

1 213 - ■ 

61 

347 

1 942- 

1- 
238 

1 296 

46 

307 ' 

1 887 

134 

859 

26 

103 

T 122 

251 

1 031 

53 

259 

1 594 

256 

■ 1 256 

45 

269 
1 

1 826 ' I 

_ 

1) vorläufig 
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Gemüsevorerhebung 1964 gegen 
Haupterhebung 1963 

Bundesgebiet(ohne Hamburg, Bremen, Berlin) 

Gemüseart 

Gemüsevor¬ 

erheb ung 

ergänzt 

-..'.-1,9,64 

Haupt- 

erhebung 

1 

Zu (+) b zw . Abnahme (-*! 

ha 
1964 gegen 1963 

£ 
-j 

Frühweißkohl 

Herbstweißkohl 
Bauerweißkohl 

Weißkohl zusammen 

Frührotkohl 

Herbstrotkohl 
Dauerrotkohl 

Rotkohl zusammen 
Frühwirsing 

Herbstwirsing 

Dauerwirsing 

Wirsing zusammen 

Frühblumenkohl 

Mittelfrüher-und Spätblumenkohl 

Blumenkohl zusammen 

Frühkohlrabi 

Frühjahrskopfsalat 

Sommer- und Herbstkopfsalat 
Frühj ahrsspinat 

' Frühe Möhren 

Späte Möhren 

Möhren zusammen 

Sellerie 

Porree 

Steckzwiebeln 
Zwiebeln (Frühjahrsaussaat) 

Spargel im Ertrag * 

Spargel nicht im Ertrag 

Spargel zusammen 
Grüne Pflückerbsen 

Buschbohnen 

Stangenbohnen 

Grüne Pflückbohnen zusammen 

Dicke Bohnen 
Einlegegurken 

Schälgurken 

Gurken zusammen 

Tomaten 

Gemüse zusammen 

Erdbeeren: 

vorjährige und ältere 

Neupflanzungen 

zusammen 

1 

3 
2 

7 

2 
3 

1 
2 
1 
2 
3 

071 
406 
544 
021 
479 
780 
299 
558 
607 
828 

145 
580 
139 
555 
694 
817 
385 
823 
420 
353 
871 
224 
552 
179 
389 
525 

5 157 
496 

5 653 
7 873 
8 737 

886 
9 623 
1 691 
2 731 

526 
3 257 

728 

58 992 

2 578-} 
1 054 

1 099 

1 

671 
931 
701 
522 
756 
342 
620 
667 
883 
198 
748 
005 
547 
552 
832 
339 
992 
455 
736 

4 052 
5 
1 
1 

788 
562 
232 
334 
593 
208 
749 
957 

8 571 
638 
863 

8 501 
2 066 
4 124 

857 
4 981 

711 

63 535 

2 430 
1 218 
3 648 

+ 

- 1 
- 1 

- 1 

— 1 

28 
265 
387 
680 

43 
24 
43 
62 
60 
55 
53 

168 
134 

8 
142 

15 
46 

169 
35 

383 
181 

564 
10 
53 
55 
68 

51 
253 
304 
698 
099 

23 
122 

375 
393 
331 
724 

17 

- 4 543 

148 
164 

+ 

+ 

+ 

+ 

4 

'■i 

2,$ 
IM 

'l’t 8,81 
8,2j 

3,4? 
1,8 
1 »71 
9»öj 
6,2) 

4,4, 
m! 

13,3 

4,<r 

3,4 
8,5* 
2,4ä 

22, 
29,3] 
27, 0i 

4 r> 
16, g 

11 »1 
1„° 

33,81 
5,11 
8,2| 

14,4? 
24 

13,2s 
18,2| 
33,8; 
3Ö:r% 
34,# 
2,4 

7,4 

6,^ 

13,$' 
‘V,Ä 

1) nicht ergänzt. 
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Gemüsevorerhebung 

' Bundesgebiet ^onno Hamburg, Bremern und Berlin) 

Gemüseart 

Gemüsevorerhefcung j Gemüsevorerhebung 

ermittelt , Zu- (+) bzw, Abnahme (-) j ergänzt Zu- (+) bzw, Abnahme ( 

1963 I 1964 S 1964 gegen 1963 l 19^3 I 1964' } 1964 gegen- 1563 

ha % i ■ ha j % 

Frühweißkohl 

Herbstweißkohl 

Dauerweißkohl 

Weißkohl zusammen 

Frührotkohl 

Herbstrotkohl 

Dauerrotkohl • 

Rotkohl zusammen 

Frühwirsing 

Herbstwirsing 

Dauerwirsing 

Wirsing zusammen 

Frühblumenkohl 

Mittelfr.u.Spätblumenkohl 

Blumenkohl zusammen 

Frühkohlrabi 

Früh je hrskopf saiat 

Sommer-u.Herbstkopfsalat 

Frühjahrsspinat 

Frühe Mohren 

Späte Mohren 

Mohren zusammen . 

Sellerie 

Porree 

Steckzwiebeln 

Zwiebeln (Frühjahrsaussaat) 

Spargel im Ertrag 

Spargel nicht im Ertrag 

Spargel zusammen 

Grüne Pflückerbsen 

Buschbohnen 

Stangenbohnen 

Grüne Pflückbohnen zusammen 

Dicke Bohnen 

Einlegegurken 

Schäigurken 1 

Gurken zusammen 

Tomaten 

Gemüse zusammen 

Erdbeeren: 

vorjährige und ältere 

Neupflanzungen 

zusammen 

1 175 
3 540 
2 532 
7 247 

556 
815 

2 2^7 
3 662 

735 
967 

1 242 

2 948 

1 103 
2 554 

3 657 
1 013 
1 454 

2 179 

1 870 

1 758 
3 305 
5 063 
1 487 
1336 

338 
614 

5 482 

710 
6 192 
8 491 

6 255 
880 

7 135 
1 984 

3 632 
778 

4 410 

7°9 

61 849 

2 864 

983 

3 847 

1 071 

3 406 

2 544 

7 021 

521 

821 

2 239 

3 641 

646 

920 

1 143 

2 71I 

1 212 

2 639 

3 901 

528 

385 

026 

651 

403 

871 

280 

532 
282 

3o4 

565 

5 157 
496 

5 ^33 
7 8 73 
7 597 

933 
8 530 

1 691 

2 731 

548 

3 279 
800 

59 133 

2 833 
1 054 

3 887 

- 104 

- 134 

+ 12 

- 226 

- 75 
+ 2 

+ 52 

- 21 

- 93 l 
- 47 j 

- 97 j 
- 237 | 

+ 109 i 

♦ 135 i 
+ 244 ( 

- 85 l 

- 69 | 

- 153 | 
- 219 [ 

- 349 [ 
. 434 ! 

- 783 
+ 65 

- 54 
+ 26 

- 49 

- 325 
- 214 

- 539 
- 618 

+1 342 

+ 53 
+1 395 

- '293 

- 901 

- 230 

-1 131 

+ 31 

-2 716 

31 

71 
40 

- 8,9 

- 3,8 
- 0,5 

- 3,1 
- 12,6 

+ 0,2 

♦ 2,3 

- 0,6 

- 12,6 

- 4,9 

- 7,8 
- 8,0 

♦ 9,9 
+ 5,3 
+ 6,7 
- 8,4 

- 4,8 

- 7,0 
- 11,7 

- 19,9 

- 15,5 
+ 4,4 

- 4,1 

♦ 7,7 
- 8,0 

- 5,9 
- 30,2 

- 8,7 

- 7,3 
+ 21,5 

+ 6,0 

+ 19,6 
- 14,8 

- 24,8 

- 25,6 

- 25,7 
+ 4,0 

- 4,4 

7,2 

1,0 

1 175 
3 540 
2 431 

7 146 

548 

786 

2 247 

3 581 
687 

841 

1 329 

2 857 

1 048 

2 401 

3 449 
902 

1 454 

1 961 

1 627 

1 67O 

3 305 

4 975 
1 487 

1 242 

385 

553 
5 482 

710 

6 192 

8 491 

7 063 

836 

7 904 

1 905 

3 632 
724 

4 356 

707 

61 174 

071 

406 

1 

3 
2 544 

7 021 

479 

780 

2 299 

3 558 
607 

828 

145 

580 

139 

555 

3 654 

817 

1 385 
1 823 

1 420 

1 353 
2 871 

4 224 

1 552 

1 179 
389 

525 

5 157 
496 

5 653 

7 873 

e 737 

623 ; 

691 •' 

731 . 
526 

257 ' 
728 ' 

58 992 i 

! 

2 578 

- 104 

- 134 

+ 113 
- 125 

- 69 

- 6 
+ 52 
- 23 
_ 80 

- 13 
- 184 

- 277 

+ 91 
+ 154 

+ 245 

- 85 

- 65 
- 133 

- 207 

- 317 
- 434 

- 751 
+ 63 

- 63 
+ 4 

- 23 

- 325 
- 214 

- 539 
- 6l 6 

+1 669 

+ 30 

+1 719 

- 214 

- 901 

- 1-98 

-1 099 

+ 21 

- 8,5 

- 3,e 
+ 4,6 

- V 
- 12,£ 

- 0,fc 

- 0,7 

- 11,7 

- M 

- 13,9 

-■9,7 
+ 8,7 
+ 6,4 

+ 7, 

- V 

- 7,c 
- 12,7 

- 19, c 

- 15,1 

- 5,1 
+ V 
- 5,1 

- 5, 
- 30, 
- 8, 

- 7, 
+ 2 J 9 

6,d 
T 21, 

-11, 
- 

- 27, 

- 25, 

- 5A 

-2 182 i - 3,t 
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Lfd. 

Kr. 
Land 

1 
2 

Schleswig-Holstein 

noch: Gemüse 

Jahr 1) 

1964 
1 963 

a) Anbai: 

(Vorläufige 

Rotkohl 

i 
J 

Früh- | Herbst- 
i 
i 

1 

Dauer- ZU 
j sammen 

J_1 

77 
69 

6 :_7 8 

144 1 062 ' 1 283 
124 1 119 1 312 

3 Kiede^sachsen 

4 

5 Kordrhein-Westfalen 
6 

1964 : 39 
1963 ; 52 

1964 ' 188 
1963 ; 181 

101 ; 167 , 307 

85 ; 193 '= 330 
} 

171 ! 577 ' 936 
180 j 592 953 

7 
8 

i 10 

13. 
14 

15 
16 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

! 1964 ■ 33 
l 1983 ; 35 

45 
40 

71 149 
75 150 

1964 ! 50 
1963 j 51 

i 

1964 I 58 
1983 ' 60 

70 
82 

94 
82 

79 ' ■ 199 
64 ‘ 197 

152 : 304 
94 : 236 

! 1984 ! 

j 1983 | 
1 

\ 
i 
i 

i 

69 I 178 
66 ? 142 

162 
178 

7 j 18 } 29 
8 j 21 i 27 

! i 

409 
386 

54 
56 

17 Bundesgebiet (ohne Hamburg, 
Bremen und Berlin) 1964 

18 

19 

ergänzt 1964 
1963 

521 

479 
522 

821 
780 
756 

2 299 I 3 641 

2 299 5 558 
2 542 3 620 

1) 1963: Anbau nach Haupterhebung. 

I ■ 
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noch: Gemüs« 

a) Anbai 
(Vorläufig« 

Früh¬ 
kohlrabi 

Kopfsalat 
Früh- 
jahrs- 
spinat 

Früh¬ 
jahrs 

Sommer¬ 
und 

Herbst- 

16 ..17. _ C
D

 

Lfd, 
Nr. 

Land Jahr 1) 

1 

2 

15 
16 

17 

18 
19 

Schleswig-Holstein 

3 Niedersachsen 
4 

\\ 6 i 
Nordrhein-Westfalen 

7 ! Hessen 

8 i 
9 ! Rheinland-Pfalz 

1° j 

11 I Baden-Württemberg 
12 j 

13 
14 

Bayern 

Saarland 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

| 1964 
j 1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

} 1964 
l 1963 } 
l 

Bundesgebiet (ohne Hamburg, 
Bremen und Berlin) 

ergänzt 
1964 
1964 
1963 

20 
20 

94 
93 

461 
379 

47 
45 

57 
54 

111 
91 

124 
139 

14 
11 

928 
81 7 
832 

14 
15 

85 
85 

522 
466 

102 
106 

147 
170 

248 
230 ; 

251 
252 

16 
15 

1 385 
1 385 
1 339 

15 
14 

101 
92 

727 
717 

140 
141 

320 
294 

359 
398 

348 
320 

16 
16 

2 026 
1 823 
1 99 2 

88 

69 

276 
214 

519 
484 

107 
95 

257 
244 

271 
212 

116 
119 

17 
18 

1 651 
1 420 
1 455 

1) 1963 s Anbau nach Haupterhebung 

10 
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Vorerhebung 1964 

absichten in ha 
Ergebnisse) 
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.v, ». 

noch: Gemüs 

a) Anba 
(Vorläufig« 

Lfd. 
Nr. 

Land Jahr 1) 
Grüne 

Pflück¬ 
erbsen 

J0_ 

Grüne Pflückbohnen 
(auch Wachsbohnen) 

Busch- 
Frühjahrs- 
und Spät- 

aus - 
saat) 

11 

Stangen- 
(auch 

Prunk-u. 
Feuer- 

bohnen) 

zu¬ 
sammen 

11 

1 
2 

5 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 

18 
19 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-V/estfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet(ohne Hamburg, 
Bremen und Berlin) 

ergänzt 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1964 
1963 

2 200 
2 224 

3 735 
3 692 

447 
489 

279 
257 

123 
169 

850 
1 381 

232 
349 

7 
10 

1 969 
2 460 

3 082 
2 903 

474 
379 

377 
303 

344 
327 

800 
785 

536 
465 

15 
16 

7 873 
7 873 
8 571 

7 597 
8 737 
7 638 

5 
1 

56 
26 

407 
41 0 

50 
59 

95 
89 

21 5 
204 

93 
61 

1 2 
13 

1 974 
2 461 

3 138 
2 929. 

881 
789 

427 
362 

459 
416 

01 5 
989 

629 
526 

27 
29 

933 
886 
863 

8 530 
9 623 
8 501 

l) 1963: Anbau nach Haupterhebung 

12 
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noch: Gemüsevorerhebung 1964 

b) Anbauflächen überwinternder Gemüsearten . 

in ha 

_(Vorläufige Ergebnisse') 

Land Jahr 1) 
Winter- 
kopf- 
salat 

Winter¬ 
spinat 

Winter¬ 
zwiebeln 

Ad¬ 
vents¬ 
wirsing, 

Zu¬ 

sammen 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

r, 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet (ohne Hamburg, 
Bremen und Berlin) 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

8 
4 

13 
2 

4 
0 

104 
102 

86 
7 

40 

19 

256 
134 

99 
25 

361 
208 

50 
8 

262 

233 

239 
140 

236 
243 

9 
2 

1 256 
859 

3 
0 

9 
4 

2 
0 

220 
43 

24^ 
16 

4 
2 

44 
58 

3 
4 

45 
26 

2 
1 

269 
103 

110 
29 

603 

257 

59 
9 

434 
409 

329 
149 

279 
266 

12 

3 

1 826 
1 122 

1) 1963: Anbauflächen naoh Berichtigung im April 1963. 
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